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Pressemitteilung Nr. 80/2024 

vom 29. Oktober 2024 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen besonders schweren Raubes 

 
11 KLs 140 Js 35654/24 - Beginn: Donnerstag, den 07. November 2024, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer Raub  
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 26-jährigen Angeklagten vor, am 06.05.2024 gegen 22:09 Uhr 
in einem in der Oslebshauser Heerstraße in Bremen gelegenen Kiosk mit einem Messer 
(Klingenlänge 14cm) Stichbewegungen in Richtung des Bauches des Verkäufers getätigt und ihn 
aufgefordert zu haben, zur Seite zu gehen. Der Verkäufer soll dem Angeklagten auf die Hand 
geschlagen haben, wodurch das Messer heruntergefallen sein soll. Daraufhin soll der Angeklagte 
aus der Kasse 80€ entnommen haben. Als der Verkäufer sodann eine Kiste nach dem 
Angeklagten geworfen habe, soll dieser den Kiosk verlassen haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Montag, den 18. November 2024, 
Mittwoch, den 20. November 2024, 
Donnerstag, den 28. November 2024, 
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 

 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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